
*104 Europa.

A. Thessaliotis.
1. Gränzen:

Gegen Osten Phthiotis und der EnipeuS,
gegen Norden PelasgiotiS (Magnesia) und der
PeneuS, gegen Westen HestiäotiS (Perrhäbia) ,
unddasGebürgePinduS, gegen Süden bis an
Spercheioö Aetolien.

2. Flüsse:

Der Apidanus entspringt in Aetolien, lauft
in den PeneuS, ohnweit Larissa.

Enipeus läuft bey PharfaluS in den Tipi-
danuö.

0nod)ono6 stürzt sich bey Pharsalus in den
Apidanus.

3. Gebüpge:
Gegen Westen der Hindus; der E&amp;gt;eta gegen

Osten und Süden au der Granze von Aetolien,
Doris und Phthiotis; der Dthrys zwischen
Melitäa und Hypata; der T^mphrestus über
Aetolien.

4. Städte:
^&amp;gt;z?pata am Spercheioö, späterhin beseßten

die Aetolier diese Stadt und hielten hier ihre
Landtage.

-Hellas f die Ouelle des Namens der Helle¬
nen, ein längst zerstörter Ort, zwey deutsche
Meilen unter Pharsalus.
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